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2. Kreisklasse

TTC Hetzbach II : TTC Vielbrunn 
Dienstag, 31.01.2023, 20:30 Uhr

TTC Hetzbach II baut Siegesserie in 2. Kreisklasse aus

Kurzer Jubel herrschte am Dienstag beim Heimteam des TTC Hetzbach II, als Pascal Schwinn das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC Vielbrunn
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Tripps und Schwinn, die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 100 Minuten war das Spiel beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Eher wenig
Gegenwehr bekamen Tripps / Schwinn beim 12:10, 11:6, 11:6 von Helm / Helm. Nicht einen
Satzgewinn überließen Heine-Gerbig / Volk ihren Gegnern Helm / Kellermann beim in Sätzen
deutlichen 3:0-Sieg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Friedrich / Kraus beim letztendlich klaren 0:3 gegen Roth / Fuior. Nach den
ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 an den Tisch. Manfred Tripps kam mit der Spielweise von Michael Helm am
Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier
als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Engelbert
Helm zeigte Pascal Schwinn seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Dann ging es beim Stand von 4:
1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Holger Heine-Gerbig bezwang anschließend
Dominic Roth in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Frank Völker die Gastspielerin Doreen Kellermann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Kurt
Friedrich besiegelte wenig später mit einem 3:1 gegen Andre Helm einen Punkt für sein Team.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Engelbert Kraus bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Ionut Fuior dann doch niedergerungen worden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TTC Hetzbach II und des TTC Vielbrunn. Manfred Tripps konnte im Spiel gegen Engelbert Helm
indes einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Das Match
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Pascal Schwinn hatte gegen Michael Helm,
wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:7, 11:4, 11:2 wenig Probleme. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Hetzbach II am 03.02.2023 gegen den SV 1908 Falken-
Gesäß III möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
03.02.2023 gegen den TV 1924 Gammelsbach III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Hetzbach II

Doppel: Tripps / Schwinn 1:0, Heine-Gerbig / Völker 1:0, Friedrich / Kraus 0:1 
Einzel: M. Tripps 2:0, P. Schwinn 2:0, H. Heine-Gerbig 1:0, F. Völker 1:0, K. Friedrich 1:0, E. Kraus 0:
1 

 TTC Vielbrunn
Doppel: Helm / Kellermann 0:1, Helm / Helm 0:1, Roth / Fuior 1:0 
Einzel: E. Helm 0:2, M. Helm 0:2, D. Kellermann 0:1, D. Roth 0:1, I. Fuior 1:0, A. Helm 0:1
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